
Für jahrzehntelange Vereinsarbeit wurden bei der FCG-Jubiläumsfeier geehrt (linkes Bild, von links): Werner Wahl, Bernhard Graf, Edelharda Wagenhuber, Gerlinde Altmann, Frieda Niederwieser, Wolf-
gang Dreßen, Reiner Rupp, Viktor Merenda und Walter Brugger. Einen Gemüsekorb gab es für die Ehrengäste (rechtes Bild, von links): Christoph Kern, Alfons Strasser, Markus Müller und Roman
Schnalzger von Viktor Merenda. Fotos: Karl Aumiller

Stehende Ovationen bei der Jubiläumsfeier
FC Gundelfingen: Der erfolgreiche Sportverein zelebriert mit zwei Jahren Corona-Verzögerung sein „Hundertjähriges“.

Viel Lob von prominenter Seite. Seit 1989 führt Viktor Merenda die „FCG-Familie“ durch Dick und Dünn.

Von Walter Brugger

Gundelfingen „Warum gründen Men-
schen einen Verein?“, war eine der
Fragen, die sich Viktor Merenda
selbst stellte. Der 76-Jährige hatte
sich in den vergangenen Monaten
intensiv mit der Geschichte seines
FC Gundelfingen beschäftigt, dem
er seit 1989 vorsteht. Und den
mehr als 500 Ehrengästen, Mit-
gliedern und Sympathisanten, die
der nachträglichen Jubiläumsfeier
zum 100-jährigen Bestehen in der
Brenzhalle beiwohnten, konnte er
gleich mehrere Gründe liefern.

Wesentliche Elemente sind,
dass es Spaß macht, gemeinsam
etwas zu bewegen, Sport zu trei-
ben, Erfolge zu feiern oder auch
Rückschläge zu verarbeiten. Eine
solch gelungene Jubiläumsveran-
staltung, das gab Merenda zu,
habe er sich nicht mal im Traum
vorstellen können. Als der Vorsit-

zende für seine Verdienste mehr-
fach ausgezeichnet wurde, erho-
ben sich alle Anwesenden von Plät-
zen und beklatschten ihn, aber
auch seine Frau Meta, ohne deren
Unterstützung Merendas Engage-
ment undenkbar gewesen wäre.

Welche Bedeutung der FC Gun-
delfingen hat, zeigt die lange Liste
der Ehrengäste, zu denen mit Ge-
org Winter und Fabian Mehring
zwei den Grün-Weißen wohlgeson-
nene Landtagsmitglieder gehör-
ten, aber auch die Vielzahl an Ver-
tretern aus Politik und Sport. So
betonte Dillingens Landrat Mar-
kus Müller, mit dem FCG-Schal um
den Hals, dass der Klub „mehr als
eine juristische Personengemein-
schaft sind. Der FC Gundelfingen
habe ein klares Leitbild, bekennt
sich zu seiner sozialen Verantwor-
tung – und ist das sportliche Aus-
hängeschild im Landkreis.“

Was viel mit den seit Jahrzehn-
ten überaus erfolgreichen Fußbal-

lern zu tun habe, doch der FCG sei
eben mehr als ein reiner Fußball-
verein, wie Viktor Merenda beton-
te. Dies wird in der neu aufgelegten
Vereinschronik dargelegt, die Mo-
deratorin Nina Kaimer vorstellte
und allen ans Herz legte.

Kaimer, die kurzweilig durch
den Abend führte, ließ prompt ei-
gene Erfahrungen einfließen, als
sie die Tanzsportler ankündigte.
„Wir teilen uns die Umkleide und
dort ist die Begeisterung der Lolli-
Pops für ihren Sport greifbar.“
Nicht einmal der eingegipste Arm
einer jugendlichen Tänzerin konn-
te deren Auftritt auf der Bühne
verhindern.

Die weitere Unterstützung der
Stadt Gundelfingen sicherte der
Zweite Bürgermeister Roman
Schnalzger zu und erntete beim
künftigen Stadtoberhaupt Dieter
Nägele ein eindeutiges Kopfni-
cken, während Ferdinand Munk als
Vertreter der Vereinssponsoren

eine „Soforthilfe“ parat hatte und
einen Scheck für die umfangreiche
Jugendarbeit überreichte. Was der
Unternehmer Munk damit be-
gründete, dass er sich als Günzbur-
ger in Gundelfingen immer will-
kommen und familiär aufgenom-
men fühlt. Das sei nicht selbstver-
ständlich. Dass die „FCG-Familie“
nicht alltäglich sei, ließen etliche
ehemalige Sportler durchblicken.
So hatte sich ein Großteil der Fuß-
baller getroffen, die vor 30 Jahren
erstmals in die Bayernliga, damals
die dritthöchste deutsche Spiel-
klasse, aufgestiegen waren.

Ein Aspekt, den Christoph Kern
aufgriff, der Präsident des Bayeri-
schen Fußball-Verbandes, der sich
in die Schar der Gratulanten ein-
reihte und betonte: „Ich bin froh,
dass es solche Vereine gibt, die an
der Basis herausragende Arbeit
leisten.“ Wobei Gundelfingen nicht
nur für Breitensport stehe. Das zei-
ge schon, dass der FCG seit zehn

Jahren ein BFV-Nachwuchsleis-
tungszentrum beherberge. Alfons
Strasser, seines Zeichens Kreis-
Vorsitzender des Bayerischen Lan-
des-Sportverbandes (BLSV), war
noch ein anderer Aspekt wichtig:
„Wie in Gundelfingen zwei Groß-
vereine in mehreren Gemein-
schaftsabteilungen zusammenar-
beiten, ist nicht alltäglich. Das
spricht für den FC wie den TV.“

Der Jubiläumsabend war der
würdige Rahmen für hohe Ehrun-
gen verdienter FCG-Mitarbeiter
durch Verein und Verbände. Aus-
gezeichnet wurden neben Viktor
Merenda auch Edelharda Wagen-
huber, Frieda Niederwieser, Ger-
linde Altmann, Reiner Rupp, Wolf-
gang Dreßen, Manuela Uhl, Bern-
hard Uhl, Helmut Lindenthal,
Werner Wahl, Bernhard Graf, Mar-
kus Kapfer, Gerhard Schoupa, Wal-
ter Brugger, Wolfgang Stricker,
Gerd Bachmann sowie Dieter
Lang.

Nachdem in der Vorsaison Corona-bedingt kein Aufstieg möglich war, konnte die erste Mannschaft
der Hettlinger Tirol-Schützen nach dem verteidigten Meistertitel in der Gauoberliga am Auf-
stiegswettkampf des Schützenbezirks Schwaben in Großaitingen teilnehmen. Mit dem neun-
ten Platz von 22 qualifizierten Gau-Siegern sicherten sich Stefan Mayrböck (378 Ringe), Martin
Mayrböck (370), Martin Sinning (369) und Thomas Mayrböck (369) mit insgesamt 1486 Ringen
das Aufstiegsrecht und gehen damit in der nächsten Saison in der Bezirksliga an den Start.
Nach diesem Erfolg ließen die Hettlinger Schützen anschließend bei gemütlichem Beisammen-
sein mit Vereins- und Gauvertretern den Abend ausklingen. Auf dem Foto von links: Gau-Da-
menleiterin Bianca Kallenbach, Stefan Mayrböck, Martin Sinning, Thomas Mayrböck, Martin
Mayrböck und Bezirks-Damenleiterin Gisela Leutenmaier. Foto: Thomas Mayrböck

Hettlinger Schützen in der Bezirksliga

Kreisliga Augsburg
TSV Neusäß – SpVgg Westheim 2:2
SpVgg Lagerlechfeld – TSV Göggingen 4:0
ASV Hiltenfingen – TSV Königsbrunn 2:4
FC Königsbrunn – TG Vikt. Augsburg 2:0
FC Stätzling II – TSV Pfersee 5:3
Schw. Augsburg II – TSV Zusmarshausen 1:4
SSV Anhausen – SV Ottmarshausen 0:3
spielfrei: SpVgg Langerringen

1 Langerringen 26 17 2 7 67:37 53
2 Lagerlechfeld 26 15 6 5 59:23 51
3 Zusmarshaus. 25 15 5 5 63:21 50
4 Königsbrunn 25 14 7 4 63:27 49
5 TSV Neusäß 26 10 10 6 44:43 40
6 SV Ottmarshausen 26 11 3 12 56:55 36
7 TG Vikt. Augsb. 26 9 8 9 34:42 35
8 TSV Pfersee 26 8 8 10 40:45 32
9 SSV Anhausen 26 8 8 10 37:44 32
10 FC Stätzling II 25 9 4 12 45:60 31
11 TSV Königsbr. 26 8 6 12 47:52 30
12 Westheim 27 7 6 14 43:65 27
13 Hiltenfingen 26 8 2 16 34:64 26
14 Schw. Augsburg II 26 7 4 15 53:84 25
15 TSV Gögging. 26 6 5 15 33:56 23

Fußball

Kreisliga Ost
SC Griesbeckerzell – TSV Friedberg 2:1
TSV Inchenhofen – TSV Pöttmes 0:1
Alsmoos-Petersd. – BC Aichach 2:0
Joshofen-Bergheim – SC Oberbernbach 2:2
BC Adelzhausen – SC Mühlried 7:0
TSV Firnhaberau – TSV Dasing 1:3
SC Griesbeckerzell – Echsh.-Reicherst. 5:1
BC Rinnenthal – DJK Langenmosen 4:1
FC Rennertshofen – TSV Friedberg 4:3

1 Griesbeckerz. 28 22 3 3 87:20 69
2 Rinnenthal 27 21 3 3 77:33 66
3 Alsm.-Petersd. 27 15 6 6 66:41 51
4 TSV Friedberg 28 12 6 10 62:48 42
5 Oberbernbach 28 11 7 10 48:47 40
6 TSV Dasing 28 11 7 10 48:50 40
7 Adelzhausen 27 11 6 10 43:46 39
8 Joshof.-Bergh. 28 11 6 11 56:50 39
9 TSV Pöttmes 28 11 6 11 53:52 39
10 Firnhaberau 28 10 7 11 52:69 37
11 Rennertshofen 28 11 3 14 53:67 36
12 BC Aichach 28 9 6 13 53:64 33
13 Inchenhofen 28 8 4 16 47:62 28
14 Langenmosen 28 6 6 16 33:60 24
15 SC Mühlried 27 6 4 17 35:80 22
16 Echsheim-Reich. 28 3 8 17 54:78 17

A-Klasse Augsburg Nordwest
SV Achsheim – SC Biberbach 0:8
TSV Herbertshofen – SV Erlingen 3:3
SV Bonstetten – SV Wörleschwang 0:2
CSC Batzenhofen – FC Horgau II 2:0
SV Adelsried – TSV Gersthofen II 2:2
VfL Westendorf – TSV Zusmarshausen II 1:1

1 SC Biberbach 22 19 2 1 77:20 59
2 SV Erlingen 21 14 4 3 60:26 46
3 Batzenhofen. 22 13 4 5 59:25 43
4 SV Wörleschwang 21 12 3 6 47:32 39
5 Herbertshofen 22 10 5 7 46:43 35
6 Bonstetten 22 9 7 6 45:40 34
7 Gersthofen II 22 6 8 8 49:44 26
8 Zusmarshausen II 23 6 7 10 48:50 25
9 Horgau II 22 5 6 11 35:51 21
10 VfL Westendorf 22 5 5 12 39:50 20
11 SV Achsheim 22 5 4 13 32:70 19
12 SV Adelsried 21 3 6 12 42:62 15
13 TSV Leitershofen III 22 3 3 16 18:84 12TSV Meitingen kann Spitzenteam nicht stoppen

Fußball-Bezirksliga Nord: Lechtaler verlieren beim FC Günzburg mit 1:3.
Günzburg/Meitingen Beim Aufstiegs-
kandidaten FC Günzburg gab es
für den TSV Meitingen in der Fuß-
ball-Bezirksliga Nord nichts zu er-
ben. Die Lechstädter verloren das
Auswärtsspiel mit 1:3 und kom-
men nun nicht mehr für Platz zwei
in Frage.

Die Laune von Günzburgs Spie-
lertrainer Christoph Bronnhuber
hätte nach der Partie nicht besser
sein können. „Es war speziell wäh-

rend der ersten 30, 35 Minuten de-
finitiv unser bestes Spiel in diesem
Jahr“, sagte er. Als idealer Dosen-
öffner entpuppte sich das äußerst
frühe 1:0, das Maximilian La-
matsch mit einem direkt verwan-
delten Freistoß besorgte (3.). Der
Torjäger legte etwas später ein
weiteres Tor drauf (26.) und besaß
auch die Chance, noch vor dem
Seitenwechsel alles klarzumachen.
Das 2:0 zur Pause ging vollauf in

Ordnung, weil die Platzherren laut
FCG-Coach Christoph Bronnhuber
„hervorragend und auch geduldig
gespielt“ hatten.

Nach einem Eckball erzielte
Christoph Wachs das 3:0. Ob der
Ball wirklich drin war, darüber
stritten sich die Augenzeugen.
Egal, außer dem Treffer von Simon
Kewitz (64.) bot Meitingen in der
Folge nichts Großartiges mehr an.
FC Günzburg: Kuchenbaur, Hepp, Ca-

samayor-Bell, Bergmair, Bunk, Bandlow,
Wachs (89. Augustin), Fuchs, Bronnhuber
(66. Wahl), Lamatsch (85. Buchta), Bunk
(74. Dinc).
TSV Meitingen: Schmitt, Zach, Fritsch
(71. Peuser), Mahler, Heider, Hummel, Ke-
witz, Heckel (46. Chouiloulidis), Buja,
Falch (55. Erhard), Winkler.
Tore: 1:0 Lamatsch (3.), 2:0 Lamatsch
(26.), 3:0 Wachs (61.), 3:1 Kewitz (64.). -
Schiedsrichter: Pioch (Achsheim) -
Zuschauer: 75.

Die vorzeitige Meisterschaft in der´A-Klasse Nordwest sicherte sich der SC Biberbach am gestrigen
Sonntag durch einen 8:0-Kantersieg beim SV Achsheim. Groß war der Jubel bei den Gästen, als
Schiedsrichter Ilhan Yanik vom TSV Zusmarshausen die Partie nach 90 Minuten beendete. Al-
len voran bei Trainer Christian (hintere Reihe Vierter von links), der seine Mannschaft zu einer
homogenen Truppe formte, die im bisherigen Saisonverlauf nur ein Spiel verloren hat. In
Achsheim ließen die Gelb-Schwarzen überhaupt nichts anbrennen und drehten nach einer
knappen 1:0-Pausenführung durch den Treffer von Lucas Fries (9.) vor allem im zweiten Ab-
schnitt auf. Nach Martin Bades Doppelpack (48./51.) traf auch Torjäger Sebastian Sinninger
zweimal (59./66.), ehe Fabian Meisinger (73.), Thomas Fleps (76.) und Lukas Huber weitere
SCB-Treffer folgen ließen. Text: her/Foto: Karin Tautz

Fußballer des SC Biberbach jubeln

Fußball-Kreisklasse Nordwest

FC Emersacker kassiert
Niederlage in Auerbach
Obwohl der FC Emersacker im
Rothtalstadion durch ein Tor von
Felix Schluchter schnell in Füh-
rung ging (8.), sprang am Ende ein
verdienter Sieg für die SpVgg
Auerbach-Streitheim heraus. Mi-
chael Furnier (45.), Simon Huber
(57.) und Tomasz Gwizdz (70.)
drehten mit ihren Toren die ab-
wechslungsreiche Begegnung.
(AZ) – Zuschauer: 100

Lokalsport kompakt

Fußball-Kreisklasse Nordwest

Kampflos Punkte für
den TSV Welden
Weil die zweite Mannschaft des
TSV Neusäß zum Punktspiel in der
Kreisklasse Nordwest beim TSV
Welden nicht antrat, gehen die
Punkte kampflos an den Tabellen-
zweiten. Spitzenreiter TSV Diedorf
spielte 0:0 in Täfertingen. (AZ)

Lokalsport kompakt

Montag, 15. Mai 2023 | Nr. 111 |Lokaler Sport | 31

Gekennzeichneter Download (ID=FsqvOCLJrlIliBrLmpLrZQ)


